
AUF EINEN BLICK

FISKALPOLITIK: 
DIE GLOBALE EXPANSION

WELTWEIT VERSUCHEN REGIERUNGEN, KRISENBEDINGTE EINKOMMENSAUSFÄLLE ZU 
KOMPENSIEREN UND UNTERNEHMEN VOR DEM KONKURS ZU BEWAHREN.  

DEUTSCHLAND HAT IM INTERNATIONALEN VERGLEICH AM STÄRKSTEN REAGIERT. 

FISK ALPOLITISCHE RE AK TIONEN 
AUF DIE CORONA-PANDEMIE 

Die fiskalpolitische Reaktion eines Landes wird am 
finanziellen Umfang der getroffenen Maßnahmen im 
Verhältnis zur Wirtschaftskraft gemessen. Bei den 
Angaben handelt es sich um Planzahlen. 

Zu Mehrausgaben und Mindereinnahmen gehören zum 
Beispiel direkte Transfers an Unternehmen und Haus-
halte sowie Steuererleichterungen. Liquiditätshilfen 
umfassen vor allem Kredite und Garantien.  
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